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Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus im Jahr 2017 
Nach der Aufbauphase im Jahr 2016 kann die Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V. 
Hilfe zur Selbsthilfe Demenz im Jahr 2017 zuversichtlich durchstarten. Gestärkt durch neue 
Mitglieder und Kooperationspartner können wichtige Ziele erreicht werden.  
Es gibt jetzt fünf fachlich begleitete Selbsthilfegruppen in den Städten Idstein, Taunusstein, 
Bad Schwalbach, Eltville und Rüdesheim. Im Februar soll die Geschäftsstelle in Walluf 
eingerichtet sein. Zunächst wird es regelmäßig telefonische Beratungszeiten geben. Die für 
dieses Jahr geplanten Treffen des Netzwerk Demenz Rheingau-Taunus sind terminiert und 
finden am 30. Mai in Hünstetten sowie am 21. September in Rüdesheim statt. Interessierte 
Institutionen können sich melden, um in die Netzwerkliste aufgenommen zu werden. Alle 
Netzwerkpartner bieten Dienstleistungen für Menschen mit Demenz und/oder deren 
Angehörige an. Die Steuerung und die Finanzierung übernimmt bis auf weiteres der Verein. 
Ende Mai soll die Seite www.netzwerk-demenz-rtk.de online gehen.  
Auf Einladung des Vereins wird am 03. Mai in Eltville und am 28. Juni in Taunusstein die 
Hessische Fachstelle für selbstverwaltete ambulant betreute Wohn-Pflege-Gemeinschaften 
für Menschen Demenz zu Gast sein und unter der Überschrift „Demenz-WGs fallen nicht 
vom Himmel“ wertvolles inhaltliches wie Erfahrungswissen zum Aufbau dieser besonderen 
Wohnform geben. Sollten sich Menschen finden, die Interesse an einer Wohngemeinschaft 
haben, werden Sie auf Wunsch von der Alzheimer Gesellschaft in Begleitung der Fachstelle 
unterstützt. Immerhin ist diese Versorgungsform eine überfällige, wichtige Alternative zur 
Aufnahme ins Pflegeheim oder der vielfach überfordernden Situation zuhause.  
Es ist sehr erfreulich, dass mittlerweile vier Kommunen als Mitglied dem Verein angehören. 
Das sind Hohenstein, Eltville und Rüdesheim. Der Mitgliedsantrag  von der Gemeinde 
Heidenrod ist avisiert. Damit hat der Verein 35 Mitglieder. Die Jahreshauptversammlung ist 
für den 28. April am Abend in Walluf terminiert.  
Persönliche Beratung, die Teilnahme an den Treffen der Selbsthilfegruppen und an 
Informationsveranstaltungen sind für Hilfesuchende kostenfrei. Darüber hinaus bietet der 
Verein am 19. Juni ein für die Teilnehmer kostenloses Seminar über Demenz für Mitarbeiter 
der 17 Kommunalverwaltungen an.  
Die Internetseite www.alzheimer-rheingau-taunus.de wird regelmäßig mit allen wichtigen 
Informationen gespeist. Sie enthält Basiswissen zum Demenzsyndrom, aktuelle 
wissenschaftliche und andere Erkenntnisse sowie selbstverständlich alle Termine. 
Neue Mitglieder und Spenden sind für den Verein nach wie vor wichtig, damit er ab 2019 auf 
eigenen Füßen stehen kann. Bis dahin finanziert sich der Verein hauptsächlich über die 
Fehlbedarfsfördermittel aus dem Programm „Rat und Tat kreisweit“ des Rheingau-Taunus-
Kreises. Die Netzwerktagungen werden mit Mitteln des Bundes aus dem Programm „Lokale 
Allianzen für Menschen mit Demenz“ finanziert.  
Wer spenden möchte, findet auf der Homepage die Bankverbindung. Der gemeinnützige 
Verein freut sich helfen zu können und selbst geholfen zu bekommen.  
Kontakt Beate Heiler-Thomas, 1. Vorsitzende, Telefon 0170/7031860. Wir rufen gerne 
zurück.  


